
 

 

Ü 1  Lesen Sie den folgenden Dialog und bestimmen Sie die einzelnen Satzarten,  
die hier vorkommen. 

 
EIN  GESPRÄCH 

 In der Firma ist ein Verdacht auf Schmiergeldzahlungen aufgetaucht. Jetzt ist von den ersten 
Ermittlungen die Rede. 
Hans:  Weißt du schon etwas? Hat die Polizei jemanden  
       vernommen? 
Peter:  Man munkelt so etwas. Nichts  ist sicher.   
Hans:  Wer ist vernommen worden? 
Peter:  Wer vernommen worden ist?  
Hans:  Ja. Das interessiert mich.  
Peter: Neumann, das sagt man wenigstens.  
Hans:  Ist es nicht der ehemalige Verkaufsleiter? 
Peter:  Doch. Vor einem Jahr ist er entlassen worden.  

Einige sagen, das stimmt nicht, Peters war es. 
Hans:   War es Neumann oder Peters? 
Peter:  Ich versuche, etwas mehr herauszufinden.  
Hans:   Du sagst es mir? 
Peter:  Sicher, aber du musst schweigen. 
Hans:   Sollte ich es nicht Monika sagen? 
Peter:  Willst du, dass der Chef Wind davon bekommt?  
 
 Ü 2    Verwenden Sie die richtige Wortstellung: 
 
1.  Er heute früher hat wollen kommen. 
 
2.   Ich glaube, er an dem Unterricht nicht teilnehmen kann. 
 
3.  Über den Umweltschutz Sie haben etwas erfahren? 
 
4.  Alles bezahlt er hat, alles so in Ordnung ist. 
 
5.  Ich weiß, dass er diesmal kommen wollen hat. 
 
6.  Lassen ich habe ihn kommen wollen. 
 
7.  Er hat uns davon erzählt, dass er gesehen ein Mädchen, das ein Flusspferd an der Leine führte, hat.  
 
8.  Er hat seine Teilnahme heute wegen anderer dringender Verpflichtungen abgesagt. 
 
9.  Sie gefunden eine Möglichkeit noch doch abzuschicken den Brief hat. 
      
Ü 3   Verwenden Sie die richtige Wortstellung: 
 
1.  Ich weiß, dass sie er heute hat nicht können sehen. 
 
2.  Gesehen er es auch hat, es er hat nicht verstanden. 
 
3.  Ich glaube nicht, dass diese Investition lohnen sich kann. 
 
4.  Als war er alt zehn Jahre, sein Großvater gab ihm eine Trompete. 
 
5.  Niemand so hat gut gespielt wie er. 
 
 



 

 

6.  Sie verzichtet hat auf die Zusammenarbeit mit dieser Partei, mit der sie hätte kaum können erzielen große 
Erfolge.  

 
7.  Wirklich du glaubst, dass Peter es hat erreicht? 
 
8.  Der neue Besitzer zwei Zweigstellen lassen wollen renovieren hat. 
 
9.  Den Vertrag Vertreter beider Parteien haben in Bonn gestern nach Angaben der Presseagenturen 

abgeschlossen. 
 
10. In den Wind hat er den Rat geschlagen, dem Alkohol zu entraten. 
 
11. Heute weigert sich er nach Hause zu gehen. 
 
Ü4 Bilden Sie Sätze und ergänzen Sie Präpositionen, wenn es nötig ist: 
 
1.  Ich  schaudern die Kälte. 
 
2.  Ich  bedauern  der Kollege. 
 
3.  Ich  zittern  kalte Luft. 
 
4.  Ich  schauern  der Gedanke. 
 
5.  Ich  grauen  er. 
 
6.  Ich  verdrießen  diese Probleme. 
 
7.  Ich  trachten  mehr Geld. 
 
Ü 5 Verwenden Sie die richtige Wortstellung: 
 
1.  Auch alles gelesen hat er, trotzdem er hat es missverstanden. 
 
2.  Der Rundfunk hat gemeldet, dass alle Täter die Polizei nach Angaben der Presseagenturen verhaften können 

hat. 
 
3.  Wegen starker Regenfälle es besteht eine große Hochwassergefahr in diesem Jahr.  
 
4.  Ich weiß sehr genau, wie die Abschreibungen waren hoch im letzten Jahr. 
 
5.  Ich weiß sehr wohl, dass bei Eva Peter entschuldigt sich hat. 
 
6.  Auf ihren Vorteil bedacht die Unterhändler es haben sich nicht nehmen lassen. 
 
7.  Er lebte auch wo, dasselbe Problem immer es gab. 
 
Ü 6 Bilden Sie Sätze im Perfekt, ergänzen Sie Präpositionen, wenn es notwendig ist: 
 
1.  Ich der Berg besteigen. 
 
2.  Dieses Ereignis eine Welle der Empörung entfesseln. 
 
3. Die BRD nicht alle Zwangsarbeiter entschädigen. 
 
4. Das Kind der Hund entlaufen. 



 

 

 
5. Das Kind der Hund weglaufen. 
 
6. Dieses Unglück der Mann zum Glück nicht ereilen. 
 
7. Ich diese Gefahr entrinnen. 
 
8. Man der Angeklagte das Verbrechen überführen. 
 
9. Ich diese Handschrift endlich entziffern. 
 
10. Die Landwirte die Wiesen am Bach entwässern. 
 
11. Ein Problem hier entstehen. 
 
12. Wir die alten Akkus entsorgen. 
 
13. Die Hexe der Prinz verzaubern und wieder entzaubern. 
 
14. Die Flüchtlinge der Krieg entfliehen. 
 
15. Die Flüchtlinge der Krieg fliehen.      
 
  
 Ü7 Bilden Sie Partizipialkonstruktionen dort, wo es möglich  ist: 
 
1. Alle Taschendiebe, die von der Polizei, die natürlich nicht alles schafft, nicht rechtzeitig gefasst und  

vor das Gericht gestellt werden, treiben ihr verbrecherisches Handwerk weiter. 
 
2. Alle Rechnungen, die bezahlt werden müssen, liegen auf dem Tisch. 
 
3. Ein Kind, das ein Ziel anstrebt, lernt immer besser als Kinder, denen der Lehrer kein Ziel vor die Augen                

gestellt hat. 
 
4. Die Studenten, die kurze Texte Lesen, haben sehr oft Probleme beim Lesen von längeren Texten. 
 
5. Die Schüler, die von ihren Lehrern vernachlässigt werden, weisen schlechtere Leistungen auf. 
 
6. Menschen, die keine Zeit für sich haben, leben unter großem Druck. 
 
7. Dieses Programm ist für Fachleute bestimmt, die ziemlich erfahren sind. 
 
8. Ich spreche von den Aufgaben, die noch gelöst werden müssen. 
 
9. Keine Probleme, die unseren Staat betreffen, können uns egal sein. 
 
10. Die Überschriften von Texten, die vorbereitet werden müssen, habe ich Ihnen mitgeteilt. 
 
11. Keine von den Aufgaben, die vorliegen, ist kritisiert worden. 
 
12. Ich habe mich auf dieses Thema spezialisiert, das viele Möglichkeiten bietet und das deshalb von vielen   

Forschern bevorzugt wird.      
   
 
 
 



 

 

 Ü 7 Bilden Sie Partizipialkonstruktionen dort, wo es möglich ist: 
 
1.  Die Menschen, die von ihren Eltern vernachlässigt werden, vernachlässigen oft ihre eigenen Kinder. 
 
2.  Die Zahlungen, die geleistet werden müssen, werden sofort an unsere Kunden überwiesen. 
 
3.  Die genetisch veränderten Pflanzen, die von den Forschern überprüft werden sollen, sind für den Anbau 

nicht freigegeben worden. 
 
4.  Die Kinder, die schwierige Aufgaben problemlos lösen, die für ihre Klasse bestimmt sind, können sich               

auch an Aufgaben heranwagen, die für die höheren Klassen bestimmt sind. 
 
5.  Die Verträge, die vor einigen Wochen unterzeichnet worden sind, bedeuten einen Meilenstein in der 

Entwicklung unserer Beziehungen, die von Missverständnissen geprägt werden, die immer wieder 
aufkommen und dann geschlichtet werden müssen. 

 
6.  Die Unterzeichnung dieser Verträge, die einige Politiker abgelehnt haben, ist ein Hoffnungszeichen,                   

das es in dieser Form nur selten gibt. 
 
7.  Es wimmelt überall vor Projekten, deren Grundlagen Prinzipien folgen, die manchmal für Unsicherheit 

sorgen.  
 
8.  Probleme, die hier in Gesprächen erörtert werden, die sich oft lange hinziehen, sind nicht ausweglos. 
 
9.  Ein Mensch, der der Geschichte dieses Unternehmens längere Zeit nachgegangen ist,  muss den Betrug,            

der jetzt aufgeflogen ist, geahnt haben. 
 
10. Menschen, mit denen ich während der Vorstellung gesprochen habe, die von der Schuldirektion                    

organisiert wurde, haben mit einem so großen Erfolg nicht gerechnet. 
 
11. Sitzungen, die von Menschen veranstaltet werden, die sich auf dem Gebiet der internationalen Finanzen,          

die viele Überraschungen mit sich bringen, nicht gut auskennen, können irreführend sein. 
 
12. Dieses Dach, in dem sich ein Loch auftut, das geschlossen werden soll, ist in einem schlechten Zustand. 
 
Ü 8 Bilden Sie Sätze im Perfekt: 
 
1. Der Räuber Eva die Tasche entreißen. 
 
2. Man er der zweifache versuchte Mord   beschuldigen. 
 
3. Der Redner eine hitzige Diskussion auslösen. 
 
4. Der Redner eine hitzige Diskussion entfachen. 
 
5. Der Polizeibeamte er verhaften. 
 
6. Der Polizeibeamte er die Waffe  entwinden. 
 
7. Der Lehrer er  kurz entgegnen. 
 
8. Dieses Wort bei der Korrektur verschwinden. 
 
9. Dieses Wort ich  entschwinden. 
 
10. Eine neue Insel hier entstehen.  



 

 

 
 
          Konditionalsatz 
 


